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BERATUNGSFOLGE  

  Beratungsergebnis 

Gremium Termin EST Ja Nein Enth. 

Gemeinderat 17.01.2019     

 

 

 

Straßenbenennungen 

- Baugebiet Kohkamp III 

- Baugebiet Wischhausstraße, II. Bauabschnitt 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Im Baugebiet Kohkamp III, I. und II. Bauabschnitt, erhält die Straße mit der Nr. 9 den 

Namen „Auf dem Timpen“ und die Straße mit der Nr. 11 den Namen „Schusterstiege“ 

(Anlage 1). 

 

Im Baugebiet Wischhausstraße, II. Bauabschnitt, wird der Straßenname „Wagner-

Weg“ in „Händel-Weg“ umbenannt (Anlage 2). 

 

 

Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 

 

Vgl. Vorlage 2018/182 

 

 

Gleichstellung: 

 

Es werden gleichstellungsrelevante Fragen tangiert.   ja [ X ] nein [ ] 

 

[ X ] Die Gleichstellungsbeauftragte ist beteiligt worden. 

 

Gemeinde Ostbevern 

Der Bürgermeister 
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Sachdarstellung: 

 

Der Rat hat in seiner Sitzung am 13.12.2018 die Straßenbenennung für die Baugebie-

te Kohkamp III, I. und II. Bauabschnitt, sowie Wischhausstraße, II. Bauabschnitt, be-

schlossen (Vorlage 2018/182). 

 

Versehentlich wurden bei der Vorlage 2018/182/2 auf dem Übersichtsplan bei der 

Darstellung der Namensvorschläge für das Baugebiet Kohkamp III bei den Nummern 

9 und 11 die Straßennamen vertauscht. Es wurde dem Wunsch der Anwohner nach-

gekommen, deren Stichstraße „Auf dem Timpen“ zu benennen. Dieser Wunsch wurde 

im Übersichtsplan der falschen Stichstraße zugeordnet. Die richtige Zuordnung lautet 

für die Straße mit der Nummer 9 „Auf dem Timpen“ und für die Straße mit der Num-

mer 11 „Schusterstiege“. Diese Zuordnung ist im beigefügten Übersichtsplan ersicht-

lich (Anlage 1).  

 

Die Verwaltung hat zwischenzeitlich die Mitteilung erhalten, dass Richard Wagner, 

nach dem eine Straße im Baugebiet Wischhausstraße, II. Bauabschnitt, benannt wur-

de, antisemitische Schriften verfasst hat und viele seiner Nachkommen in der Nazizeit 

treu zu Hitler standen. Aus diesem Grunde wird vorgeschlagen, den „Wagner-Weg“ 

nach einem anderen bedeutenden Komponisten zu benennen und zwar mit dem 

„Händel-Weg“ nach Georg Friedrich Händel. Die Änderung ist im beigefügten Über-

sichtsplan dargestellt (Anlage 2). 

 

 

 

 

 

Wolfgang Annen 

Bürgermeister 

 

 

Klaus Rüter 

Sachbearbeiter 
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